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SPD-Fraktion, Rathaus, 53773 Hennef 
 

Bürgermeister Klaus Pipke 
Rathaus 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef 

 

Fraktion im Rat der 
Stadt Hennef 

 

      Hennef, den 04.02.2019 
 

 
Antrag: Sozialer Arbeitsmarkt in Hennef – Beschäftigung für 
langzeitarbeitslose Menschen 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
wir bitten um Beratung und Beschlussfassung zu folgendem Antrag im zuständigen Ausschuss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Einsatz von neuen Stellen im sozialen Arbeitsmarkt 
gemäß des Teilhabechancengesetzes zu prüfen und dem Ausschuss Vorschläge vorzulegen. 
 
Begründung: 
 
Am 1.1.2019 trat das Teilhabechancengesetz in Kraft, das einen neuen sozialen Arbeitsmarkt für 
langzeitarbeitslose Menschen schafft. Bei der Einstellung von Personen, die unter die Kriterien des 
Gesetzes als arbeitsmarktferne Personen fallen, zahlt der Bund einen bis zu 100-prozentigen 
Lohnkostenzuschuss, der langsam abgeschmolzen wird. Dafür stellt die Bundesregierung bis 2022 
vier Milliarden Euro bereit. Langzeitarbeitslosen Menschen sollen so neue Chancen für einen 
Einstieg in eine geregelte Beschäftigung erhalten. Deshalb wird das maximal fünfjährige 
Förderprogramm auch durch ein Coaching ergänzt. Das Projekt läuft in der Region bereits gut an. In 
der Zuständigkeit des Jobcenters Rhein-Sieg erfüllen rund 1.300 Personen die Kriterien für eine 
Teilnahme am Förderprogramm. 
 
Aus Sicht der SPD-Fraktion sollte sich die Stadtverwaltung am sozialen Arbeitsmarkt beteiligen, um 
so zum einen langzeitarbeitslosen Menschen Perspektiven zu bieten und zum anderen 
gesellschaftlich wünschenswerte Aufgaben umzusetzen, die bisher nicht realisiert werden können. 
Hier sind verschiedenste Einsatzgebiete denkbar, z.B. im Bereich der Grünpflege/Umweltschutz 
oder etwa Fahrdienste oder ähnliches im Bereich der Seniorenarbeit. Eine Abfrage bei den 
Fachämtern erscheint uns daher sinnvoll. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
            
Norbert Spanier   Mario Dahm                         Hanna Nora Meyer 
Fraktionsvorsitzender   stellv. Fraktionsvorsitzender              Ratsmitglied 
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